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Ein Wort zuvor

«Was ist ein Jahr, wenn du den Sternenschleier der dunklen Schönheit

einer Nacht bestaunst?» Diese in meiner Jugendzeit entdeckte Verszeile

- ich meine, sie müsste dem deutschen Dichter Reinhold Schneider

zu danken sein - hat mich in meiner Arbeit am und mit dem Thurgauer
Jahrbuch 2000 immer wieder begleitet. «Was ist ein Jahr, wenn du

den Sternenschleier der dunklen Schönheit einer Nacht bestaunst?»

Ich kann und mag nicht das Nachtblau vom Himmel holen. Zu lieb sind

mir die Sterne, zu faszinierend die dunkle Schönheit mancher Nacht.

Was ist ein Jahr, dass wir es wagen, ihm, das noch gar nicht ist, ein

Buch zu widmen? Wir stehen in einer langen Reihe, versuchen fortzu-

setzen, was andere zu ihrer Zeit auf ihre Weise festgehalten haben. Zum

75. Mal wird heuer drüber Buch geführt, was hierzulande ist und war.

Das Buch gerät zu einem Meilenstein. Hineingestellt in eine kleine Welt,

will es in ganz verschiedene Winkel leuchten, von Leuten - auch Frem-

den - und ihrem Alltag erzählen, dem Gewohnten die Gewöhnlichkeit

stehlen. Allen, die durch ihr Mittun geholfen haben, dass aus Plänen und

Ideen dieses Buch hat werden dürfen, danke ich. Ein Jahr zum Buch -
ein Buch zum Jahr, Jahrbuch. Thurgauer Jahrbuch. Dass Sie drin lesen

wollen, freut uns alle. Wie schön erst, wenn es ganz und gar auch /hr

Thurgauer Jahrbuch wird. Hans Ruedi Fischer, Herausgeber
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